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Grußschreiben 
zum 20jährigen Bestehen des Zentralinstituts 

für sozialistische Wirtschaftsführung 
beim ZK der SED

Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­
telt dem Kollektiv der Mitarbeiter des Zentralinstituts für sozialistische Wirt­
schaftsführung beim ZK der SED anläßlich seines 20jährigen Bestehens herzli­
che Grüße und Glückwünsche.

Das Zentralinstitut für sozialistische Wirtschaftsführung leistet im Aufträge 
des Zentralkomitees einen bedeutenden Beitrag zur Verwirklichung der Be­
schlüsse unserer Partei. Im Vordergrund steht dabei die systematische Weiter­
bildung leitender Kader der Partei, des Staates, der Kombinate in Industrie und 
Bauwesen, Transport- und Nachrichtenwesen sowie anderen Bereichen der 
Volkswirtschaft.

Seine Tätigkeit wird durch den Kurs der Hauptaufgabe in der Einheit von 
Wirtschafts- und Sozialpolitik sowie die ökonomische Strategie unserer Partei 
für die 80er Jahre bestimmt. Auf der Grundlage der Erkenntnisse der Klassiker 
des Marxismus-Leninismus, ausgehend von den Beschlüssen unserer Partei, ist 
die Arbeit des Zentralinstituts für sozialistische Wirtschaftsführung darauf ge­
richtet, das theoretische Niveau der leitenden Kader weiter zu erhöhen und ihre 
Tätigkeit immer effektiver auf die erfolgreiche Verwirklichung der Politik unse­
rer Partei zu lenken. Dazu vermittelt es gleichzeitig die fortgeschrittensten Er­
fahrungen, die insbesondere bei der Leitung der Kombinate zutage treten. So 
trägt das Kollektiv des Zentralinstituts dazu bei, die leitenden Kader noch bes: 
ser zu befähigen, die großen Vorzüge des Sozialismus und seiner Planwirtschaft 
zur Geltung zu bringen. Das Kollektiv des Zentralinstituts vermittelt auf dem 
Wege der Weiterbildung die besten Erfahrungen, um stets einen hohen Lei­
stungszuwachs der Volkswirtschaft zu sichern und die intensiv erweiterte Repro­
duktion auf das effektivste zu gestalten. In diesem Sinne hilft es, die von der 
Partei beschlossenen Maßnahmen zur weiteren Qualifizierung der Leitung, Pla­
nung und der wirtschaftlichen Rechnungsführung in die Tat umzusetzen.
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